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Provinzialklatt
d k k badischen Pfalzgrafschaft

^ iZ . Mittwochs den 9^n April 1806.

Bekanntmachungen ,
^ § änttllchea ln dem hiesigen Physikat woh¬
nenden Hrn . Aerzte , und zur Schuzpvcken -
Kmpfung berechtigten Wundärzte werden hie »
mir ersucht , die Zahl ihrer lm vorigen Jahre
vorgenvmmenen Impfungen nebst den etwa
dabei gemachten Beobachtungen an unterzo¬
gene Stelle zur verordnungsmäßigen Einsen¬
dung an die kurfürstl . General - SauitätS -
Kommission gelangen zu laßen . Mannheim
den zte » April >8c>6.

Kurfürstl . Stadtphysikat . ' '
Schüler .

A« Niuenheim wurde gestern ein lm Rek-
kar ertrunkener Mann gelandet , und dasilbst
nach geseziicher Behandlung beerdiget . Der
Ertrunkene war dem Anscheine nach 6 bis 8
Wochen lm Wasser gelegen , und in der Ge¬
sichtsbildung so verunstaltet , daß man sie
nicht genau bezrtchnen kann . Derselbe war
ganz entkleidet , zo bis 40 Jahre alt , großer
Statur , wohlg - stalreten Körperbaues , glat¬
ten Angesichts , hatte schwarze , rund abge «
schniticne Haare , und einen starken schwarzen
Bart , in der oben , Kinnlade fehlte der rechte
Schneidezahn , und an dem linken Arme be¬
fand sich ober dem Ellenbogen eine Schnur
stark eingezogen ; welches den allenfallsigen
Verwandten dieses Unglüklichen hiedurch be¬
kannt gemacht wird . Heidelberg am zten
April r8 ° 6 .

Kurfürstl . Amt Unterheidelberq .
Nestler . Eberstein .

( 200 . ) Der Bürger zu Lüzelsachscn Georg
Frlederlch Reibold welcher blödsinnig ist , hat
sich vor einiger Zeit von seinem Gevmtsorte

entfernet . ohne daß man bis hleher desselben
Aufenthalt erfahren konnte . Welk nun sei¬
nem Kurator Perer Reibold daran gelegen ,
dessen Aufenthalt zu erfahren , so will man
Jedermann weicher von benanntem Wissen¬
schaft erhaltet , geziemend ersucht haben , dies »
feltiges Amt von dessen Aufenthalt zndenach »
richtigen , auch ohne Anweisung feines Cim *-
toris Peter Reibold ihm weder Geld zu lei »
hen , noch sich sonst mir ihm elnzulaßen .

Signalement . Georg Friederlch Reiboid lst
53 Jahre alt , hagerer Sratur , 6 Fuß hoch,
längttchtem Gesichte , eingebogener Nase , ro .
tbcr Angenlieder , grauer Augen , gelber Ha¬
rr und etwas gebüktem Gange , trug bei sei»
ner Entfernung einen dreleckigten Banernhut ,
dunkelbblauen Rok , mitweißen Blattknbpfen ,
blaues Kamisol , und lederne Beinkleider . Il¬
vesheim den izten März 1806 .

Freiherrlich v . HundhelmischeS Amt .
Reinrcker .

Vdt I . B -rkeS.
Daniel Graf von der Gräfenau bei Mann¬

heim gebürtig , zü Jahre alt , mittlerer Sta¬
tur , schwarze Haare und Bart , sinstern An¬
gesichts , blaulichter Augen , spizkgrr und ge¬
bogener Rase , bekleidet mit einem dunkel¬
blauen Ueberrok mit gesponnenen Knöpfen ,
elnem baumwollenen Ermel .- WammS mltro »
then Strclfen , und unter demselben einem
halbseidenen Giller , gelbledernen kurzen Bein¬
kleidern und Stiefeln , schwarzseldenem Hals¬
tuch mlt rothen Streifen und dretrckigrem
Hut , und einen neuen ledernen Büchseuran -
zen bei sich habend , ist auf einen auf dem
Neuzenhölzerhof verübten beträchtlichen Geld »
dlcbstahl entwichen ; man ersucht daher alle
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Amtsbehörden, denselben auf Betreten arre-
tiren , und gegen Erstattung der Kosten ge¬
sanglich hieher verbringen zu laßen. Laden -
durg den 22len März 180b.

Kurfürstliches Amt.
Schneck. Vät . Müller .

Der kurfürstl. Krahnenmelster Brenk da¬
hier , rettete mit Gefahr seines eigenen Le¬
hens im März des Jahres 1804 . das in den
Stadtgraben gefallene Kind des hiesigen
SchuhmachermetsterS Friedmann. Für diese
edle Handlung haben Se . kurfürstl . Durch¬
laucht genanntem Krahnenmeister Brenk eine
silberne Verdienstmedaille zugedachk , welche
demselben ln der heutigen Sitzung der kur-
fürstk. Polizeikommlssionunter einer geeigne¬
ten Anrede angehangrt worden ist. Aus
Auftrag deS kurfürstl. Hoftathes wird dieses
hiermit bekannt gemacht . Mannheim den
Lgten März 1806 .

Kurfürstl . Polizei » Kommission .
V ’>t. Kunkelmaor ».

Die Berechnung eines vierpfüudige» Lai'
BrodeS stellte sich in den Monaten Juli und
August deS vorigen JahreS auf 16$ kr. Die
hiesigen Bäcker erklärten damals , daß si > in
der Aussicht auf einen baldigen Fruchtahschla ,
an dem Laibe uw «Inen Kreuzer zurükstehen ,
und dir Vergütung in wodlfeilern Monaten
erwarten wollten. D >r Tare eines Laib Bro¬
deS wird sonach für dir genannten beiden Mo
naten auf izj kr. bestimmet. Da an diesen!
Guthaben in dem gegenwärtiaen Monat ,
März den Bäckern ein halber Kreuzer ver-
gütet worden ist , und iu gleicher Masse ei¬
ne Vergütung für den künftigen Monat April j
Antritt » so stellt sich die Tare für einen vier -
pfündigen Laib Br »d statt 1 : { kr. auf 13 kr . , I
welches dem Publikum zur Nachricht bekannt >
gemacht wird . Mannheim den ryten März
»$od.

Kurfürstl. Polizei » Kommission.
Veit. Kunkelmann.

Da mehrere Elnwohner mit ihren Belträ-
S

en zu bem neuen AnSschlage der städtischen
ZeleuchtungSkosten nach dem Längenmaße

»er Häuser» Facade noch rükhasten ; so werden
dieselben hiermit aufgefvden , innerhalb 14

Tage tiefe Rükstände bei Strafe der Ereku -
rion zu berichtigen . Mannheim den Lyren
März 1806 .

Kurfürstl. Polijeikommission.
Vät . Kunkelmann.

Da man den Kärchern und Taglöhnern die
erste Planke an dem Fruchtmarkte , und de»
Holzhackern die Bögen unter dem Reckartho »
re zu ihrem Versammlung- - und Aufenthalts »
platze bestimmet har : so wird hiermit daS
Publikum von dieser Verfügung in Kemimiß
gesetzet , die Kärcher , Tagldhner und Holz»
Hacker aber angewiesen , sich genau darnach
zu achten . Mannheim den Lyren März 182b.

Kurfürstl. Polizei - Kommission.
Vät . Kunkelmann.

Da bei einer kürzlich gepflogenenNachsicht
sich bet mehrern hiesigen Handelsleuten un»
gewichtige Wachskerzenund Nachtlichter, daS
ist solche , wovon das Paket kein volles Pfund
oder 32 Loche beträgt vörgeiunden haben ; so
wird den hiesigen Handelsleuten zur Abiez»
zun» lbreS dleefallsigen Dorrathes «ine Frist
von zwei Monaten mir dem Anhänge ande»
raumer , daß man nach Verlauf derselben kei»
ne andere als gewi -t' tlge Wachslichterlw Han»
del dulden . alle ung-wlcht'gen aber nicht nur
konfiöclren , sondern den Ve käufer noch de»
sonderS aeeignet bestrafen werde ; rem Publi»
kum aber wird diese Verfügung bekannt ge¬
macht , um beim Kaufe solcher ungrwlcht'genUcl let auf die Bestimmung des Preises vle
gehörige Rnksicht N 'bmen »u können . Mann»
heim den 2yten März r8c>6»

Kurfürstl. Polizei - Kommission.
V«ir. Kunkelmann.

Gerichtliche Aufforderungen .
( P . ® . N . 1 85 .) Alle jene , welche an

idle BerlaßenschastSmaffe deS unlängst dahier
verstorbenen Hof- und ÄedicinalrarhS Zehnereine For - eruns machen zu können glauben ,werden andurch öffentlich vorgeiaden . binnen

i einer Frist von ü Wochen ihre allenfallsige
Ansprüche an die befragllche Masse unter dem
RechtSnachtheile geltend zu machen . daß

I sie ansonst damit nicht mehr gehört wer«



den sollen . Mannheim drr: rLtrn Mar;
1826 .
Kurf. Hofgericht der badisch . Pfalzgrasichaft.

Ihr . v. Hacke.
Couriln. Stein.

Der angeblich zu Anlauf im Königreiche
Wirtemberg bet Ochsenfurt gebürtigte Mühl»
arzt Kaspar Kraus , welchrr beschuldigt ist :
eine Bürgerstochtervon Schriesheimgefchwän-
gert , sich mit ihr förmlich -erlobt , ihr am
2ten dieses ri große französische Lhaler ent¬
wendet , und sich hierauf an diesem Tage,
unter dem Vorwände nach Heidelberg zu ge¬
hen , in eine andere unbekannte Gegend ent¬
fernt zu haken , wird hiemit vorgeladen : in
peremptorischer Frist von b Wochen zur Recht¬
fertigung dieser Anzeigen so gewisser dahier
zu erscheinen, indem er sonst a ! S derselben
etngeständig geachtet , und daS Rechtliche wi¬
der ihn erkannt werden soll . Heidelberg den
riten März rgoö.

KurbadenscheS Amt Unterheidelberg .
Nestler . Retkig .

DaS von den verlebten Konrad Körnerschen
Eheleuten zu Dielheim rükgelaßene Vermö¬
gen ist zu Tilgung der Passiven nicht hinrei¬
chend ; weswegen über dasselbe der Konkurs
erkannt wurde , und sämtliche Gläubiger auf
Montag den izte» künftigen MonakS April
früh 9 Uhr zur Liquidation und zum Bor-
zugSstreit unter Androhung des Ausschlusses
von der Masse anher vorgeladen werden .
Kißlau am rZten März 182b .

Kurfürstlich badenschcs Amt.
Woll . Vär . Tschamerhell .

(G . N . 1584 . ) Elisabeth » Rerer zu Warn »
drunn im Königreiche Würtemberg gebürtig,
welche dem Vernehmen nach sich an einen
herumziehenden Kesselflicker verehelichet hat ,
oder ihre LetbeSerben haben innerhalb 6 Wo¬
chen sich dahier über die lezte WillensdiSpo-
siklon und die Beerbung deren Mutter Do¬
rothea , gebohrnen Fischer , welche in zweiter
Ehe mit dem hiesigen AckerSmann GeoiD Kie¬
fer gestanden ist . zu erklären . sonsten aber
Zu gewärtigen, daß die AuSblribenden mit den
Anträgen und Derglelchsvorschlägen heS für
fi« angeordneten Pflegers einverstanden erach»
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!rt , hirrnach ssfsrt die Vertheilung des Do¬
rothea Kiefertschen Nachlasses ohne weiter -
rechtlicher Ordnung nach verfüget werdet
Mannheim den uten März , 806.

Kurfürsil. Stadtvogteiamt .
Rupprecht.
LucaS. Vär. Kissel.

Der geeheiichte Bürger Kasimir Brosch von
Neuenheim , welcher sich von da heimlich ent,
fernek hat , wird hierdurch öffentlich vorgela »
de» , sich innerhalb 6 Wochen bei hiesigem
Amte so gewisser zu stellen » und sich seine -
Austritts wegen zn verantworten , als sonst
wider ihn nach der Landeskonstitution , wie
gegen ausgetretene Unlerthanen verfahren
werden solle . Heidelberg am igten März
1806 .

Kurfürst!. Amt Unterheidelberg .
Nestler. Vdt. Rettig.

(G . N. 1732 . ) Die allenfalls vorhandene
Erben der verlebten Maria Katharina Löh»
ring? , oder was sonst bei der Veräußerung
deS dahier gelegenen Ldhringkischen Hause»
Lir . D. 1 . N°. 2. ein Interesse zu haben
glaubt , werden hiemit vorgeladen , sich ln,
nerhalb einer unerstrekltchen Frist von 6 Wo»
chen dahier zu melden und behörend zu legi,
kimiren , und zwar unter dem Rechrsnachthei »
le : daß In dessen Entstehung der Frau Majo¬
rin Maria Franctska von Cullere . gebohre»
neu Löhringk, die freie Disposition de- befrag»
lichen HauseS überlaßen werde. Mannheim
den i8ten März 1806 .

Kurfürst! . Stadrvogteiamt .
Rupprecht.

LucaS. Veit :. Kissel .
(A. N . 492.) Die von dem kurfürsil . badi»

schen Infanterieregiment Kurprinz desirrirt«
Johann Huben und Michel Guckenmus von
Ladenburg , Leonhard Schmitt , Georg Dreß»
ler , Perer Biedermann, Johann Bauer , und
Georg Schäfer von Feudenheim, Michael
Alles und Michel Rudolph von Wallstadt ,
Jakob Binkmann von Käferthal , Joh. Men»
dele und Perer Jakobi von JlbeSheim wer»
den anmit vorgeladen , sich innerhalb 6 Wo,
chen vor hiesigem Amte zu stellen , und über
ihren Austritt zu verantworten, widrigenfalls
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gegen sie nach dem LandeSgesetze wider aus»
getretene Unterthanen verfahren werden fülle,.
Ladenburg den i jten März 1806 .

Kurfürst!. Amr .
Schneck . Haag.

Der aus diesseitigen Militärdiensten de»
fertlrte Burgerssohn Wilhelm Heßle von Göls-
Hausen , rvird zufolg kurfürstl . hvchprelsl .
Kriegskollegien - Beschlusses vom izten d.
1^. izoo .

' aufgefodert , in Zeit z Monaren vor
Unterzeichneter Stelle zn erschrknen , und sich
wegen seinem Austritt zu verantworten , oder
zu gewärtigen , dass gegen ihn nach den be¬
stehenden Verordnungen werde verfahren
werden . Brette» den 2yten März 1806.

Kurfürstlich badensches Amt.
Pvfielt . Vdt . Schiller.

Der vom kurfürstl . Artilleriekorpö desertir-
te Johann Pfisterer von Neibshcim , wird
hiemit dffenllich vorgeladen , binnen 6 Mo¬
naten dahier sich einzufinven , und über seb-
pen böslichen Austritt zgr verantworte» ,, wi¬
drigenfalls gegen ihn nach der Landeskonsti¬
tution wider ausgetretene Unterthanen fürge»
fahren werden soll. Bruchsal am 2Lten Marz
1806.

KurfürstlichesLandamt.
Guhnrann . Vllr. Franztnger.

Die von dem kurfürstl . badischen Leibinfan «
teriereglinent im November vorigen JahrS
destrtirte Martin Winterroll , und Michael
Dvgrl von JöhUngen , werden hiemit vorge-
laden , sich Innerhalb 6 Monaten vor hiesigem
Amte zu stellen , und über ihren böslichen
Austritt zu verantworten ‘r widrigenfalls ge¬
gen sie nach der LandeSkonstituttvn wider ans¬
getretene Unterthanen verfahren werden soll.
Bruchsal am 24ten März 1806.

Kurfürstliches Landamt.
Guhmaun . Vdt:. Franzinger.

Der hiesige ledige Beisaßen Sohn undZIm-
«irrgesell Anwn Scheer , welcher nach einer
an dem herrschaftlichen Jager Jvh. Peter
Maul verübten ziemlich schweren Mißhand¬
lung im Walde am 7ten d. M . flüchtig da¬
von gegangen , wird andurch aufgefodert , bin¬
nen eU>et Frist von 6 Wachen sich vor kur-
fürstl. Ltadiamte dahier zu stellen, und so¬

wohl jener Mißhandlung , als dieses feine- '
Austritts halber zu verantwortenwidrigen¬
falls gegen ihn nach der Landesverordnung
wider ausgetretene Unterthanen verfahren , er
auch jenes Verbrechens für überwiesen geach¬
tet , und das weitere auf Betreten über ihn
verfügt werden solle. Bruchsal den i7ttn
Marz igo6.

Kurbavisches Stadtamt.
Gemehl. Vst. Bodenmüller.

Der vor kurzem im ledigen Stande verstor¬
bene hiesige Burger und Bäckermeister Frie¬
drich Preusch, hat zu Gunsten seiner Halb¬
brüder eine leztwilllge Verordnung hinterlasi
sen , und seinen leiblichen Bruder Bernarv
Preusch , der sich dem Vernehmen nach in
Hamburg , oder m dortiger Gegend aufhalttn
soll , nur mit einem geringen Leaar bedacht.
Dieser wird daher aufgefodert , in Zeit g Mo¬
naten entweder selbst oder durch einen Bevoll¬
mächtigten über das Testament feines Bru¬
ders sich vor der hiesigen Justizstclle zu er¬
klären , im Unterkaßungsfall aber zu gewär¬
tigen , dass seine etwaigen Einwendungen ge¬
gen dasselbe für versäumt erklärt werden sol¬
len. Epplngen den ryten Februar , 826.

KurbadtscheS Skaabsamt .
Schüz . Vtlr. Siaaden .

(G . N . 20IZ. ) Die unbekannten Gläubi-
er der dahier verlebten königi. balerifchen
ieuttnants Wittib FranciSka Bruckmann,

haben auf den 24« » April I . I . Morgens 9
Uhr zur Richtigstellung ihrer Forderungen
und Verhandlungen über deren Vorzug bei
Strafe des Ausschlusses von gegenwärtiger
Masse zu erscheinen.. Mannheim den 27t«».
März 1806.

Kurfürstl. Stadtvvgteiamt .
Ruvprecht.

Lucaöt Vllt . Kissel..
Am 2Zten Jäner dieses Jahres verstarb da¬

hier dir 2t<re Ehefrau des hiesigen Bürger-
und Schneidermeisters Nikolaus Morgel ,
Margaretha , gebvhrne Gutttnbergerin von
hier ohne Kinder , aber mir Hlnterlaßung ei¬
nes Testaments. Da nun vordersamst zu
wissen erforderlich , ob außer de» bekannte«
nächsten Erben und ihrem als solchen instl-



r» kfrti Ehemann noch Jemand vorhanden ,
welcher an die Verlaßenschaft derselben einen
An '

pruch zu machen , oder gegen daS Testa¬
ment etwas «knzuweiideu habe , so werden
alle diejenigen , welche hierunter ein Interesse
zu haben vermeinen , andurch aufgefordert ,
innerhalb 6 Wochen um so gewisser sich da¬
hier zn melden , und ihre Ansprüche zu erwei .
sen , als ansonsten nach Inhalt deS Testa¬
ments fürgefährrn und die Verlaßenschaft
ausgefolgt werden wird . Heidelberg , den
24ten Marz i8oS -.

Kurfürstl . Stadtvogtclamt »
Baurittel .

SartorlnS . Väd . Grubrr .
fG . N . 1960 . ) Der imJahre 1768 . dahier

gebohrne Heinrich Hübers , Sohn des chema -

Kgen kurfürstl . Wafferbaumetstrrö Johann
Hübers , wird hiemit auf Anstehen seines
Bruders Nikolaus Hübers vorgeladen , da¬
mit er selbst oder durch Bevollmächtigte ,
oder die etwa näheren Erben desselben inner¬
halb der unerstrekllchen Frist von y Monaten
sich zur Empfangnahme dessen Vermögens
dahier melden, , oder gewärtigen solle » , daß
das jezige und ferner anfallende Vermögen
den betreffenden Erben zur nuznleßlichen
Pflegschaft werde übergeben werden . Mann¬
heim den 27ten März , 1806 .

Kursürstk . Stadtvvgteiamt ^
Rupprecht .

LucaS . VUt . Kissel .
Nachdem sich der Bruder der schon seit dem

Jahre 179z . abwesenden , und dermal 36
Jahre alten Auguste Primavesi , Georg Pn -
mavesi , um nuznleßliche Ueberkommung des
der adweserrdeu nach ihrer Mutter Tod an -
erfallenen Eli erlichen in 4602 fl. 34 fr . be¬
stehenden und bisher vormundschaftlich ver¬
walteten Vermögens - gehörig gemeldet ; so
wird anmit vorbenannte Auguste Primavesi
unter Anberaumung eines ^ monatlichen Ter¬
mins öffentlich vorgeladen , damit sie selbst ,
oder durch Bevollmächtigte , oder ihreetwaige
nähere Leibeserben sich zu Empfangnahme
dieses Vermögens dahier melden , oder gewär¬
tigen sollen , daß diese- Vermögen , dem sich
darum gemeldet habenden einzigen Bruder in
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nuzuießliche Pflegschaft werde übergehen wer¬
den . Heidelberg .den löten Decemder 1&05 .

Kurfürstl ^ StarrvogteiaMt .
Baurlnel .
Poetz . Vclt . Gruber .

Der schon mehrere Jahre von hier abwe¬
sende , von hier gebürtige Michael Anton
Dirmer , welcher im Jahre 1764 . gebohren ,
oder dessen etwaige LeibeSerben , werden an¬
durch vorgeladen , sich zum Empfang des ,
über io Jahre unter Kuratel gestandenen
Vermögens ad 548 fl . dahier innerhalb 9
Monaten behörend zu legitimirco , oder zu ge¬
wärtigen , daß solches den sich darum gemel¬
det habenden nächsten Erben zur ErbschaftS -
pflege ausgeantwortet werden solle^ Heidel¬
berg den izten Jäner 180b .

Kurfürstl . Stadtvogteiamt .
Baurittel .

Sartorius . Vllt . Grukep .
Verschiedene gegen dep Jakob Herio », den

Wtrkh zum weißen Rößche :, , eingeklagre »
Schulden machten es nothwendlg , vor der
Hilfsvollstreckuug dessen Vermögen in ein In¬
ventar zu verbringen , und . nun erfodert die
Lage der Sache eine Richtigstellung des Schul ,
densiandes , wozu man Tagfarky auf den
2ten k. M . Mai frül ) 9 Uhr bestimmt hat .
Dieses wirb sämtlichen besonders den dahier
» och nicht bekannten Gläubigern des Jakob
Herion amnit bekannt gemacht , um auf ge¬
dachte Tagfahrt ihre Foderungen dahier ge¬
hörig anzubringen oder zu befahre » , daß sie
damit nicht weiter gehöret werben . . Heidel »
berg den ryten März - , 806 .

Kursürstl . Stabsamt Waldeck .
Lang .

Alle diejenige , welche an die Verlaßenschaft
des verlebten ehehintaen Hofkamnier - Reno -
varors Franz Ludwig Eyffert in Neckerau ei¬
nen Erbrvder sonstigen Anspruch zu macken ,
und solchen bisher noch nlcht ' aiigezelgk haben ,
werde » hiemit aufgefodert , sich binnen einer
uneistreillcben Frist von 6 Wochen bei kur -
kurfürstl . Amtskommissarlar dahler um so ge¬
wisser zu melden , als mau ansonsten ohne
weiterS das weiter rechtliche verfügen werde ;
wobei man noch bemerken »vlll , daß die Pas -
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siva das Aktivvermöge« bereits um ty ^ Z fl.
12 kr . übersteigen , und hiezu « och nickt ein
mal das von den Stiefkindern des stekunctl
den Stelnmetzischen Erben annoch zu fordern
habende elterliche Vermögen mit ungefähr
Z — 400c fl. gerechnet ist , Schwezingen
den roten März tFob .

Aus amtlichem Auftrag .
Frey .

Der in 2 Ehen gestandene dahiesige verwit -
tibte Bürger Christian Weber , ist unlängst
mit Hinterlaßung eines Sohnes 2ter Ehe ,
sodann 2er Testamenten und eines nicht un¬
beträchtlichen Vermögens verstorben . Da
man aber bis jezv über das Leben und den
wahren Aufenthalt deS SohnS erster Ehe , Pe¬
ter , so vor ungefähr 22 Jahren schon von hier
mit Frau und Kindern fort , und nach Muscho -
lowitz bei Jaworow in die Woywodschaft
Lemberg in Gallizien gezogen seyn soll , keine
zuverläßige Nachricht hat erhalten können ;
als wird derselbe oder dessen eheliche LeibeS -
erben hiemit edlktaliter vorgeladen , sich inner¬
halb einer unerstreklichen Frist von 3 Mona¬
ten über dit lezte Willensdispositionen uns
Beerbung deS Vaters vor kurfürstl . Amts »
kommissariat dahier zu erklären , sonsten aber
zu gewärtigen , daß sie mit den Anträgen
und Vergleichsvorschlägen deS für ihn Peter
angrvrdneten Curatoris absentis einverstan¬
den erachtet , sofort die Vertheilung desWe -
beriscken Nachlasses rechtlicher Ordnung nach
bewirket werde . Schwezingen den zten April

Kurfürstl . badisches Amts - Kommissariat .
H . Frey .

Alle diejenige , welche an die Verlaßenfchaft
der am raten März s . c . kinderlos verstor¬
benen Ehefrau des sich hier aufhaltendcn Hi n.
Rath Diehl ( ehemaligen fürsil . Hohenzoller -
Hechingischen Agenten zu Frankfurt am Main )
Maria Anna Albertina , gcbohrene Meilin , von
gedachtem Frankfurt , einen erbschafrlichen
Anspruch zu machen haben , werden hiemit
edlktaliter aufgefordert , binnen 6 Wochen
unerstrekllcher Frist solchen und ihre ndthige
Erklärung bet kurfürstl . AmrSkommtssariat
dahier auszuführen , und abzugrben , widri¬

genfalls aber zu gewärtigen daß darauf fer¬
ner nicht mehr geachtet , die auf das Verlaß -
khum der defunctae gelegte Obsignation auf ,
gehoben , und h- x £ liie des um Gestattung
Lee Privatkivemur und ausschlleßenden Be -
siz des VcrlaßthumS nachsuchenden Hrn . Wit¬
tibers Statt «egeben werde . Schwezingen
den 2 - ten März 1826 .

Aus amtlichem Auftrag .
H . Frey.

fG . N . 2154 . ) Ueber den Nachlaß deS ver¬
lebten hiesigen Bürgers und Ackermannes Jo¬
hann Georg Horlacher har man den förmli¬
chen Gantprozeß erkannt . Dessen Gläubiger
werden daher vorgeladen , in der auf den 12te «
künftigen MonatS Mat Morgens 9 Uhr an¬
beraumte » unerstreklchen Frist zur Richtig¬
stellung ihrer Forderungen und Verhandlun¬
gen über das Vorzugsrecht bet Strafe de»
Ausschlusses auf der Stadtschreiberei sich rin «
zufindeo . Mannheim den zten April 1806 «

Kurfürstl . Stadtvogteiamt .
Rupprecht .

LueaS . Vclt . Kissek.

Lauf - Anträge .
Da man beschlossen hat , auf de » rzte «

April d . I . mehrere rooMktr . Gerste , Spelz ,
Korn und Haber von den Recepkuren Heidel¬
berg , Lobenfeld , Ladenburg und Wcinheim
in Heidelberg in dem Gasthaus zum Karls¬
berg , Nachmittags um 2 Uhr an den Meist »
biethenden öffentlich zu versteigern , so wird
dies sämtlichen Liebhabern mir dem Betsatze
bekannt gemacht , daß die Proben deS MorF
gens auf dem Markte ausgestellt seyn wer¬
den . Bruchsal am a/tea März 1826 .

K . K . Kirchen - KommissivnS Kanzlei -
Handschrift .

MontagS den i4ten April l . I . Morgen »
y Uhr , werden zu Neckcrau im WirthShau »
zum Ockfen sämtlichen Instrumenten deS ver¬
lebten RenovatorS Eyffert , wobei sich ei»
großes Astralabium befindet , öffentlich ver -
steigt , und deShalben die SteigungSlustige da¬
von benachrichtiget . Neckerau den aoten
März » 826 .



DaS der ehemaligen kurpfalzischen Akade- -
wie der Wissenschaften dahier zugehörige , im '

Quadrat Lit. E . 3. N®. r. gelegene große
EkhauS , welche- aus zwei Häusern zasam «
mengesezl ist , wird auf den rgten April lau¬
fenden Jahrs , Nachmitlags um 3 Uhr . ent¬
weder im Ganzen, oder auch zu zwei Häu¬
sern , tm Wlrrhshauö zum goldnen Lamm da¬
hier , ln öffentliche freiwillige Versteigerung
gebracht werden ; welches den allenfallstgen
Stetglustigrn hierdurch bekannt gemacht wird.
Mannheim de » zten März 1806.

Aus besoudermallerhöchsten Auftrag.
% . C. Medicus .

(G . N. 2134.) Auf das im Quadrat l,kt.
L . iz . No. 19 . gelegene HauS der Ziegleri-
schen Wittib und Erben sind 2003 st. gedo-
thkn ; wer eia höheres Gedvth darauf abzuge-
ben gedenket , hak sich bei hiesiger kurfürstl .
Sladtschreiderei zu melden , welche das er-
sagte Hau« am 2neu Mai Nachmittag « 5
Uhr dem Metstbiethenden ohne allen weitere »»
Vorbehalt eigrnkhümlich zuschkagen wird.
Mannheim den rten April 1806 •

Kurfürstl. Sradlvogkeiamt.
Rupprecht.
Lucas . Vste. Seekaz.

Nächsten Donnerstag den roten dieses Mo¬
nat « Nachmittag« »m 4 Uhr , werden in dem
Wtrkhsdause zum goldaen Lamm von dem
Frelberrltch Srurmfrder 'schen Fruchtvorrarh«
dahier . 53 Mltr . Korn . 24 Mltr . Gerste,
60 Mltr . Spelz , und 25 Mltr , Hader an nie
Melstdk. thenden öffentlich versteigert . Mann -
Hein» den 2ten April »8o6.

Künftigen Donnerstag den roten diestS
Nachmittags um 3 Uhr» werden ln dem Gast¬
haus zum goldnen Schafe dahier , die bei
der hiesigen Receptm vvrräthig liegenden in
circa 500 Mir . Kartoffeln , wovon auf dem
Fruchlmarkte die Probe ansgestellt wird ,
Parrbleweis öffentlich an die Meistbiethe » .
den versteigert . Mannheim den itett April
1806.

Von Kurfürstl . Gefälleverwalkung.
Künftigen Donnerstag den roten dieses

Na r mittag- um 3 Uhr , wird in dem Gast-
hasse zun» goldnen Schafe dahier, das am

m
Rheinholzhof zwischen dem Schkffwinterhaltund dem dort angelegten neuen Damme lie»
gende Stük Acker von ungefähr 2 Morgenneuer Masung in einen einjährigen Bestandöffentlich an die Metstbiethenden versteigert .Mannheim den 1 ten April 1 806.

Bon Kurfürstl. Gefällevrrwaltung.
Donnerstags den 24« » April k. I . Nach¬mittags 2 Uhr , werden auf dalstesigrm Rach-

Hause verschiedene Effekten , als Goto , Sil¬ber , Schretnenverk und sonstiger Hausralhargen gleich baare Bezahlung versteigert wer¬de«. Mannhelin den 2ten April i&o<nVon kurfürstl . Hofraths - Jnventur -Kvm»
missivuS wegen .

Vclr. Nürnberger.
Pacht antrug .

Künsilgen Montag den l -zten dieses , wer¬den die Grundstücker von dem ehemalige «Festungsterralu . welche für dieses Jahr inPacht begeben »verden , ferner auf ein Jahrzur Benuz- und Anpflanzung loS retS verstei¬gert, weshalb dle Stelguugsllebhaber sich a»bemeldtem Tag Morgens & Uhr an dem Nek»^ karlhor einfinden können. Mannheim de»8trn April 180Ü .
Kurf» DemvlitkonS-Kanzleldirektkorr»

Anzeige, ».
In dem ehemalige» Frauenkloffer dahlersind 2 kleine hölzerne , noch sehr wohlkondt»tionirte Altäre , nebst mehrern Brrvlarten vonden deßte« Auflagen , und mit vorzüglichschönen Lettre» , wie auch einige BüchergestelleauS freier Hand zu verkaufe» , und kann rinund anderes in dem Kloster selbst in Augen¬

schein genommen werden . Mannheim den! zten März 1826 .
Die Hetldronnrr Bleiche »vlrd ln kurzer

Zeit wieder ihren Anfang nehmen ; d'ejenigen,welche Ihre Tücher und Garn daselbstbleiche »und zubereitrn laßen wollen , werden hdflichstersucht, sich nrit ihren Bestellungen an Unter¬
zeichneten zu wenden. Karl Scokark»Oie hiesige Tuchbleiche wird in der Mine
April« , bet günstiger Witterung eröfuer wer¬
den. Man beliebe dieTücher wie gewöhn-



IIL
lich ln der Till . Elling 'schen Behausung am
schwarzen Bären , gegen Bleichschein ab¬
zugeben . Friedrich Deurer,

800 fl. liegen ganz oder veichcllt gegen er¬
ste gerichtliche Versicherung auf liegende Gü¬
ter zum AuSleiken bereit , und ist daS Nähere
in l, !r. L . 2 . ki« . 5. zu erfragen.

250 fl . Bormiindfchaftsgelder liegen in Hed¬
desheim bei Jvh . Ratz auSzukeihen .

Bei der kath . Kirche zu Heddesheim liegen
Thcilweis , oder lin Ganzen 400 fl. gegen
gerichtliche Versicherungzum Ausleihe » bereit .

P . Bering , Gerichtsschreiber .
822 fl . liegen zum Ausleihen gegen erste

gerichtliche Versicherung bereit; Ausgeber
dieses Blatts sagt bei wem ?

Bei der nnlcrzogenen Steile liegen 222 fl .
herrschaftliche Geloer gegen erste gerichtliche
Hypothek Innerhalb der kuriradischen Lande
zum Ausleihen bereit. Mannheim den ircn
April 1826 .

Kutsürstl. 'Gefällverwaltung .
Friederich .

Mannheimer Kirchenbuchs » Auszüge .
Gebvhrene : Den zoten Marz : Kathar!»

na , Vater Georg Stoll , Br . u . Schuh¬
macher . E . R . Den ziten : Kornelius,
Vater Georg Seebold , Belmß , E . R .
eod . Paullna Friederika, Vater Christian
Frr , Kmfcher , E . k . eod . Jakob , Va .
ter Heinrich Geber , Br . u. Branntwein -
brenner , M . — Bei der jüdischen Gemein¬
de wurde gebohren in Monat Marz rin

Mädchen » — Den iten April : Wilhelm
August und Friedrich Michael » VaterHr .
Christian Friedrich Voecktz, ' kurf. HoftathS-
Affessor , E . L . Ten rten : Stephan,Va »'
ter Simon Arnold, Belsaß, K . «od . Karl
Eugen , Vater Franz Xaver Schein , Br .
« . Handelsmann in Münden , K . De«
zten : Margaretha , Vater Jvh . Michael
Eartor , Beisaß , K. eod . Jakob , Vater
Jakob Lob , Br . und Schieferdecker, K.
eod . Elisabeth« , Vater Joseph Detree ,
Buchdrucker , K. Den 4ten : Karl Frie»
drich , Vater Joh . Daniel Bissinger , Br .
u. Wirth , E . L . eod . Maria Salome ,
Vater Philipp Marlin Wagner , Br . u.
Häffner , E . L . Den zten : Heinrich Pe »
ter August Auton Maria , Vater Karl Eu»
gkn Scolari , Br . u . Handelsmann , K.
Dm btcn : Johann , Varer Jvh . Schenck ,
Br . u. Schuhmacher , E. R .

Gestorbene : Den ziten März : Amm
Maria Orthin , alt 2 % I . , E . R . — Im
Monat März sind bet der jüdischen Ge¬
meinde 4 gestorben . — Den iten April :
Katharina Mi » et7 alt 53 I . , K. « od»
Kart Drtcu , alt 40 I . , K. eod . Erhard
Schwindt , alt Z2 I . , E . R . Den 2ten :
Sibista Fischerin , air i8Z -, K. Den zten:
Jakob ', unehelich , alt 1 Monat , K. De «
Zten : Susauna , unehelich , alt H I . , K.
Den blen : Sebastian Schmitt , alt 50
3 ., K.

Fruchtpreise und Viktualienschatzung »
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